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Lernfeld 12N: 

 
Fahrzeuge für Sicherheitsprüfungen 
und Abnahmen vorbereiten 

 
3. Ausbildungsjahr 

Zeitrichtwert: 40 Stunden 
 

Die Schülerinnen und Schüler besitzen die Kompetenz, Serviceaufgaben für die Vorbe-
reitung von Fahrzeugen für die Sicherheitsprüfungen und Abnahmen im Rahmen ge-
setzlicher Vorschriften zu planen und diese durchzuführen. 
 
Die Schülerinnen und Schüler analysieren die rechtlichen Vorgaben und wenden die Regeln, 
Normen und Vorschriften zur Durchführung dieser Servicedienstleistung an. 
 
Zur Auftragsbearbeitung identifizieren sie die Fahrzeuge mit herstellerspezifischen Informa-
tionssystemen und erfassen deren Systemdaten mit Diagnosegeräten. Sie erheben die rele-
vanten Fahrzeugzustände anhand von Checklisten, dokumentieren diese und führen einen 
Sollwertabgleich durch. 
 
Sie stellen die für die Prüfungen und Abnahmen vorgeschriebenen Prüf- und Testbedingun-
gen her, überprüfen die Funktion der Fahrzeugteilsysteme und protokollieren die Prüf- und 
Testabläufe (Hauptuntersuchung, Abgasuntersuchung, Zusatzprüfungen, Abnahmen, Zulas-
sung). Dabei nutzen sie fahrzeugeigene Diagnosesysteme. Bei Untersuchungen, die nur von 
weiteren Fachkräften durchgeführt werden dürfen, arbeiten sie mit diesen zusammen. 
Die dabei erfassten Daten werden von ihnen analysiert, dokumentiert und ausgewertet. 
Sie führen technische Berechnungen durch. 
 
Für festgestellte Mängel, die die Verkehrs- und Betriebssicherheit des Fahrzeuges beein-
trächtigen, planen sie die notwendigen Reparatur- und Einstellarbeiten und ermitteln die zu 
erwartenden Kosten. 
 
Sie informieren den Kunden über den Zustand des Fahrzeuges, die Prüfintervalle, die Män-
gel und die notwendigen Reparaturen (Art, Umfang, Kosten). 
 
Sie sind sich der Bedeutung der Überprüfung der sicherheits- und umweltrelevanten Bau-
gruppen des Fahrzeuges bewusst und schätzen die Folgewirkungen für den Straßenverkehr 
bei Nichteinhaltung der Vorgaben ein. 
 

 


